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AUSSTELLUNGEN

 Aus der Jagdsammlung im Herzoginbau:

 Kolbenboden einer Magazinpistole,  

Andreas, Emanuel M. oder August Wetschgi(n), 

Augsburg, um 1700 



Die Kunstsammlungen zeigen in Kooperation mit Le Stanze del 
Vetro knapp 90 Glasobjekte, denen historische Vergleichsstücke 
aus dem Bestand der Kunstsammlungen gegenüber gestellt 
werden. 

Gratis für junge Besucher:
Vittorio und seine Welt. Ein Entdeckerheft für Kinder.

veste.kunstsammlungen-coburg.de/zecchin

  Vittorio Zecchin/Venini, Vase, Modell CV 1430, 1921-1922, 
Foto: Enrico Fiorese

Die Hauptausstellung auf der Veste Coburg  
widmet sich dem Werk des Malers, Graphikers 
und Designers Vittorio Zecchin (1878 –1947), 
der in den 1920er Jahren in Venedig  
für Cappellin und Venini Glasgefäße  
von bestechender Eleganz entworfen hat. 

Vittorio Zecchin – 
Glas für Cappellin und Venini

15. Mai 2020 bis 10. Januar 2021
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3. April 2020 bis 10. Januar 2021

Länderverbindend – Coburg an der 
Burgenstraße Thüringen

Thüringen ist das deutsche Burgenland. Ob zur Ruine verfallen 
oder zum Schloss ausgebaut, ob über Jahrhunderte erhalten 
oder erst im Historismus wiederentdeckt – Burgen prägen die 
Kulturlandschaft nördlich und südlich des Thüringer Waldes in 
einer für Deutschland einzigartigen Vielfalt. Entdecken kann 
diese Vielfalt, wer sich auf die „Burgenstraße Thüringen“ begibt.
Die Veste Coburg – heute im Norden Bayerns – ist Teil dieser 
Kulturlandschaft und gehört deshalb auch der „Burgenstraße 
Thüringen“ an. Seit dem 14. Jahrhundert in wettinischem Besitz, 
sicherte sie fortan die sächsisch-thüringischen Territorien nach 
Süden hin ab. Bedeutung erlangte die Veste auch als kursächsi-
sche Nebenresidenz und nicht zuletzt als Stammsitz des Hauses 
Sachsen-Coburg und Gotha.  
Anlässlich des Jubiläums „100 Jahre Coburg in Bayern“ nehmen 
die Kunstsammlungen der Veste Coburg 2020 speziell diese 
bleibenden Bezüge zu Thüringen in den Blick.
Die Studioausstellung zeigt Objekte, die jeweils charakteristisch 
für eine bestimmte Anlage sind. Zugleich wird das Burgenland 
Thüringen in seiner hohen baulichen Qualität und kulturge-
schichtlichen Vielfalt vorgestellt.



11

VERANSTALTUNGEN

Die Kinderkulturwoche gibt Kindern aus Stadt und Landkreis 
Coburg die Möglichkeit, möglichst viele kulturelle Angebote 
kennenzulernen.

Angebote in den Kunstsammlungen der Veste Coburg:

• Freier Eintritt für Kinder im Alter zwischen 6 und 12 Jahren
     und eine erwachsene Begleitperson
• Museumsrallye
• Geheimgang, Bär und Kommandant: Geführte Entdecker-
     Rundgänge am 3. und am 5. November um 14.00 Uhr
     im Außenbereich der Veste & nur für Kinder.

Anmeldung:  
www.coburg.de/subportale/kinderkulturwochen

COBURGER KINDERKULTURWOCHE
2. November bis 8. November 2020

 Auf der Veste wurden früher Bären gehalten.
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9. – 13. November 2020, 18.00 – 20.00 Uhr

GESUND MIT KUNST
Mein innerer Garten. Online-Workshop 
im Dialog mit Kunstwerken der Veste 
Coburg 

Im 2. Online-Workshop der Kunstsammlungen geht es um den 
inneren Garten. Gemeint ist der imaginierte Wohlfühlort, in den 
wir uns immer zurückziehen können. Die erspürten Elemente des 
eigenen inneren Gartens werden kreativ und bildlich umgesetzt. 
Garten-Darstellungen aus den Kunstsammlungen der Veste  
Coburg geben Anregungen und eröffnen einen Kosmos an 
Zeichen und neuen Bedeutungen. Die Arbeiten werden in einer 
virtuellen Ausstellung am 15. November gewürdigt.  
Der Workshop richtet sich an künstlerisch interessierte Per-
sonen, die offen für Selbsterfahrungen sind und sich mental 
stärken möchten. Vorkenntnisse sind nicht notwendig.

• max. 10 Personen
• kostenfrei
 
Anmeldung & Information: 
kontakt@claudia-dedden.de

 Michael Wolgemut / Wilhelm Pleydenwurff, Sündenfall und die Vertreibung aus 
dem Paradies, aus Hartmann Schedels „Weltchronik“, 1449 – 1519

 Heinrich Justus Schneider, Einzug der Erbprinzessin Alexandrine auf dem 
Marktplatz in Coburg, 1842

Kunstwerke auf Papier wie Zeichnungen und Druckgraphiken 
können aus konservatorischen Gründen nur für begrenzte Zeit 
ausgestellt werden. Normalerweise lagern die Blätter licht-
geschützt in speziellen Depots. Am deutschlandweit gefeierten 
Wochenende der Graphik stehen diese verborgenen Schätze im 
Mittelpunkt. 
In diesem Jahr wird im Studiensaal des Kupferstichkabinetts 
eine Ausstellung über Alexandrine von Baden (6.12.1820 –
20.12.1904) zu sehen sein. Anlässlich ihres 200. Geburtstages 
geben Druckgraphiken, Zeichnungen und Fotografien einen 
Einblick in das Leben der Gattin Herzog Ernsts II.

Kosten: Museumseintritt
Anmeldung nicht erforderlich

WOCHENENDE DER GRAPHIK
Alexandrine von Baden

15. November 2020, 13.00 – 16.00 Uhr



14 15

 Anbetung der Könige, Bamberger Meister, um 1480, Ausschnitt

Waffen und Rüstungen, Gemälde oder die Schatzkammer Glas? 
Wählen Sie Ihre Führung aus drei Themenschwerpunkten. Die 
Führungen finden in Kleingruppen und unter Einhaltung der 
aktuellen Hygienevorschriften statt. Start ist jeweils 14.00 und 
14.30 Uhr an der Museumskasse.

Dauer: ca. 30 Minuten
Kosten: 3,00 € pro Person (zzgl. Museumseintritt)
Anmeldung nicht erforderlich

Eine aktuelle Übersicht der Zeiten und Themen finden Sie auf
www.kunstsammlungen-coburg.de

KURZFÜHRUNGEN
Weihnachten und Jahreswechsel 

26. Dezember 2020 bis 10. Januar 2021
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  Lucas Cranach d. Ä. (Umkreis), Jüngstes Gericht (Detail), 1519

Engelsdarstellungen unterschiedlicher Epochen werden aus 
kunstgeschichtlicher und theologischer Perspektive betrachtet. 
Ihre Darstellung und ihre Bedeutung im Lauf der Jahrhunderte 
erschließen sich im Dialog von Kunst und Theologie. Die Führung 
findet unter Einhaltung der aktuellen Hygienevorschriften statt.

Führung: 
Stephan Renczes, Kunsthistoriker (kath.)
Dieter Stößlein, Theologe (ev.)

Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk und Katholische 
Erwachsenenbildung in Kooperation mit den Kunstsammlungen 
der Veste Coburg
Kosten: Museumseintritt
Anmeldung: bis 4. Januar 2021 an ebw@ebw-coburg.de

FÜHRUNG
Engel auf der Veste 

Mittwoch, 6. Januar 2021, 14.00 Uhr

Unsere geführten Rundgänge im Innenbereich der Veste, im 
Museum und in den historischen Räumen werden den aktuel-
len Hygienevorschriften angepasst. Bitte wenden Sie sich für 
Buchungsanfragen an den Führungsdienst.

Tel. 09561 879 48
fuehrungen@kunstsammlungen-coburg.de

Aktuelle Informationen finden Sie auf 
veste.kunstsammlungen-coburg.de/besuch/gruppen/ oder  
veste.kunstsammlungen-coburg.de/besuch/kinder-und-familien/

ANGEBOTE FÜR GRUPPEN, KINDER  
UND FAMILIEN 

Buchbar auf Anfrage

  Rüstkammer
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NEU IN DEN KUNSTSAMMLUNGEN
Die herzoglichen Brüder  
Johann Casimir und Johann Ernst

Die Kunstsammlungen der Veste Coburg konnten zwei frühe 
Bildnisse der Coburger Herzöge Johann Casimir und Johann 
Ernst erwerben. Ermöglicht wurde der Ankauf dank großzügi-
ger Unterstützung der Förderer der Coburger Landesstiftung 
e. V. und der VR-Bank Coburg. Die durch Zufall 2019 in einer 
Privatsammlung entdeckten Gemälde sind kunstgeschichtlich 
spannend und in Coburg hochwillkommen – schließlich haben 
sich von Johann Casimir, einem der bedeutendsten Herzöge  
der Vestestadt, nur wenige Bildnisse erhalten.

Die 1582 entstandenen lebensgroßen Bildnisse zeigen den 
19jährigen Johann Casimir und seinen 17jährigen Bruder als 
gemeinsame Thronanwärter in annähernd identischer Pose und 
Kleidung. Ihr Auftritt ist betont elegant und folgt der neuesten 
Mode des spanischen Hofes. Ein Double des Bildnisses Johann 
Casimirs ist bereits seit 2011 als Dauerleihgabe des Bomann-
Museum Celle auf der Veste zu sehen. So veranschaulicht der 
Coburger Neuzugang hervorragend, wie in der Frühen Neuzeit 
Bildnisse in Serie hergestellt wurden. Dies konnte speziell auch 
dazu dienen, junge Adlige in die höfische Gesellschaft einzufüh-
ren.

Leider sind die Gemälde stark verschmutzt, beschädigt und in 
früheren Jahrzehnten falsch restauriert worden. Um ihnen ihren 
alten Glanz wiederzugeben, sollen sie nun einer umfassenden 
Kur unterzogen werden. 

  Herzog Johann Casimir von Sachsen-Coburg, 1582
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HERZÖGE SUCHEN PATEN

Liebe Freundinnen und Freunde der Kunstsammlungen,

werden Sie Restaurierungspate! Mit Ihrer Unterstützung werden 
die neuentdeckten Bildnisse der Coburger Herzöge Johann 
Casimir und Johann Ernst zu Schmuckstücken der Veste.  
Eine Arbeitsstunde einer Restauratorin oder eines Restaurators 
kostet beispielsweise 70,00 €. Hinzu kommen die Materialkos-
ten.
Wir halten Restaurierungspatinnen und -paten über die Maß-
nahmen auf dem Laufenden und laden Sie exklusiv zur  
anschließenden Erstpräsentation ein.

Weitere Infos: 
Kunstsammlungen der Veste Coburg
Veste Coburg, 96450 Coburg
sekretariat@kunstsammlungen-coburg.de
www.kunstsammlungen-coburg.de

Spendenkonto:
Förderer der Coburger Landesstiftung e. V.
VR-Bank Coburg
Konto: IBAN DE68 7836 0000 0000 8919 67
BIC GENODEF1COS
Stichwort: Restaurierungspate
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  Der hl. Georg im Kampf mit dem Drachen, Meister FVB  
(tätig vermutlich in Brügge 1475 - 1500), Kupferstich, koloriert

 Lore ipsum: Num volenisi blaor aciduis, 1830

  Der hl. Georg im Kampf mit dem Drachen, Meister FVB

 Lore ipsum: Num volenisi blaor aciduis, 1830

AUSSTELLUNGEN
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8. Mai bis 8. November 2020

GRAVUR – BACK ON TOUR
Eine Sonderausstellung des  
Glass Engraving Network

Das Europäische Museum für Modernes Glas stellt in einer 
Sonderausstellung aktuelle Arbeiten von über 40 in Europa täti-
gen Glasgraveurinnen und Glasgraveuren vor, die sich im Glass 
Engraving Network zusammengeschlossen haben. Präsentiert 
wird die ganze Bandbreite an Kaltglastechniken, die einen völlig 
neuen, innovativen Umgang mit einem der ältesten Dekorations-
verfahren offenbart. Ergebnis sind inspirierte, qualitativ und 
konzeptionell anspruchsvolle Gefäße, Objekte, Skulpturen und 
Installationen, die den neuen Aufschwung innerhalb der Glas-
gravur dokumentieren. 

  Henriikka Pollanen, Uranium Heritage, 2018
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 Anne Wenzel

Samstag, 7. November 2020, 9.30 – 17.00 Uhr
Sonntag, 8. November 2020, 9.30 – 17.00 Uhr

12. COBURGER WORKSHOP FÜR 
GLASKUNST

Der diesjährige Workshop steht ganz im Zeichen der Technik des 
Gravierens. Als Finissage der Sonderausstellung „Gravur back on 
tour“ werden zehn international tätige Künstler und Künstlerin-
nen im Museum ihre vielfältigen Techniken und Tricks demonst-
rieren. Die Museumsgäste sind eingeladen, ihnen bei der Arbeit 
an den Gravurmaschinen zuzuschauen und mit ihnen über ihre 
Techniken und Arbeiten zu diskutieren. 
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XX. Monat Jahr, 18.00 – 23.00 UhrVERANSTALTUNGEN

Die Schauspielerin Constanze Rückert (Rezitation) und der 
Musiker Elias Conrad (Laute, Theorbe und Gitarre) bieten in der 
stimmungsvollen Atmosphäre des Glasmuseums ein Shakes-
peare-Erlebnis der besonderen Art. Die szenische Darbietung 
widmet sich den Sonetten Shakespeares, die von Constanze 
Rückert vorgetragen werden. Im Wechsel spielt Elias Conrad 
dazu Lautenmusik von John Dowland und dessen Zeitgenossen.

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Gesellschaft der 
Musikfreunde Coburg e.V. und dem Literaturkreis Coburg statt. 

Karten: 18,00 €
erhältlich in der
Buchhandlung Riemann,
im Glasmuseum  
und an der Abendkasse. 
(16,00 € für
Mitglieder Musikfreunde
Coburg e.V. und
Literaturkreis Coburg).

LICHT, WORT UND KLANG
Shakespeare and more ...

19. November 2020, 19.30 Uhr
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In den Wintermonaten mit früher Dunkelheit zeigen sich die 
Kunstwerke im Glasmuseum in einem anderen Licht. Erleben Sie 
das Zusammenspiel von Glas und Kunstlicht und entdecken Sie 
die Objekte im Museum im magischen Glanz. Sonderführungen 
und -aktionen machen die Abendöffnungen zu einem außer-
gewöhnlichen Erlebnis. 

• Mittwoch, 11. November 2020
• Donnerstag, 10. Dezember 2020
• Donnerstag, 14. Januar 2021
• Mittwoch, 10. Februar 2021

Kosten: Museumseintritt
ohne Anmeldung

ABENDÖFFNUNG IM GLASMUSEUM
November 2020 bis Februar 2021, 17.00 – 20.00 Uhr

Eine Führung von Nora Meixner zur internationalen Kunst  aus 
Glas im Zeitraum der letzten fünfzig Jahre. Lernen Sie die High-
lights der weltweit bedeutenden Coburger Sammlung kennen.

Kosten: 3,00 € zzgl. Museumseintritt
ohne Anmeldung

HIGHLIGHTFÜHRUNG
im Glasmuseum

Sonntag, 15. November 2020, 14.30 Uhr
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Die Entwicklung der modernen Glaskunst anhand eines Künst-
lerwettbewerbes beleuchtet Maria Kemmer in ihrem Rundgang. 
Mit der Vorstellung beispielhafter Objekte aus den Coburger 
Glaspreisen 1977, 1985, 2006 und 2014 wird die Evolution 
zeitgenössischer Glaskunst innerhalb von fünf Jahrzehnten 
verdeutlicht.

Kosten: 3,00 € zzgl. Museumseintritt
ohne Anmeldung

Sonntag, 17. Januar 2021, 14.30 Uhr

THEMENFÜHRUNG IM GLASMUSEUM
Der Coburger Glaspreis – Evolution
zeitgenössischer Glaskunst 

 Erwin Eisch, Glaskopf aus der Porträtserie „Mr. Kawakami oder Wenn der 
Himmel auf dem Kopf steht sind die Wolken unser Halt“, 1985

 Anna Mlasowsky, Membrane, 2013

THEMENFÜHRUNG IM GLASMUSEUM
Zwischen den Stühlen 

Sonntag, 21. Februar 2021, 14.30 Uhr

Stühle sind mehr als nur Sitzmöbel. In Kunst- und Kulturge-
schichte sind sie entweder Requisit oder Hauptdarsteller. Als 
Thron sind sie Herrschaftssymbol, als Designobjekt Statussym-
bol. Ob Chefsessel oder Melkschemel: Stühle werden tagtäglich 
von uns Menschen benutzt. Gabi Ketteler spürt anhand von  
Glaskunstobjekten und Installationen der besonderen Bedeutung 
des Stuhles in der Kunst nach. Der Rundgang führt zu Exponaten 
von Ann Wolff, Uta Majmudar, Anna Mlasowsky und Krista Israel.

Kosten: 3,00 € zzgl. Museumseintritt
ohne Anmeldung
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TERMINE AUF EINEN BLICK 
November 2020 – Februar 2021

November
1 Allerheiligen 

11.00 Uhr
Führung in den Außen-
anlagen der Veste Coburg

 

14.30 Uhr
Führung in den Außen-
anlagen der Veste Coburg

2 Montag Start 3. Coburger Kinder-
kulturwoche

S. 11

3 Dienstag 
14.00 Uhr

Entdecker-Rundgang
für Kinder

S. 11 

5 Donnerstag 
14.00 Uhr

Entdecker-Rundgang
für Kinder

S. 11 

7 Samstag 12. Coburger Workshop
für Glaskunst

S. 25

7 Samstag 
11.00 Uhr

Führung in den Außen-
anlagen der Veste Coburg

14.30 Uhr
Führung in den Außen-
anlagen der Veste Coburg

8 Sonntag 12. Coburger Workshop
für Glaskunst

S. 25

8 Sonntag 
11.00 Uhr

Führung in den Außen-
anlagen der Veste Coburg

14.30 Uhr
Führung in den Außen-
anlagen der Veste Coburg

9 Montag 
18.00 Uhr

Start Online-Workshop
Gesund mit Kunst

S. 12 

11 Mittwoch 
17.00 Uhr

Abendöffnung  
im Glasmuseum

S. 28

15 Sonntag 
13.00 Uhr

Wochenende der Graphik S. 13

15 Sonntag 
14.30 Uhr

Highlight-Führung im
Glasmuseum

S. 29

19 Donnerstag 
19.30 Uhr

Konzert im Glasmuseum
Shakespeare and more  

S. 27

33

Dezember
10 Donnerstag 

17.00 Uhr
Abendöffnung  
im Glasmuseum

S. 28

26 2. Weihnachtstag
14.00 Uhr

Kurzführung  
Altdeutsche Sammlung

S. 14

14.30 Uhr
Kurzführung 
Schatzkammer Glas

S. 14

27 Sonntag 
14.00 Uhr

Kurzführung  
Herzoginbau

S. 14 

14.30 Uhr
Kurzführung  
Altdeutsche Sammlung

S. 14

28 Montag 
14.00 Uhr

Kurzführung  
Herzoginbau

S. 14

14.30 Uhr 
Kurzführung 
Schatzkammer Glas

S. 14 

29 Dienstag 
14.00 Uhr

Kurzführung  
Altdeutsche Sammlung

S. 14 

14.30 Uhr 
Kurzführung  
Schatzkammer Glas

S. 14 

30 Mittwoch 
14.00 Uhr

Kurzführung  
Herzoginbau

S. 14  

14.30 Uhr
Kurzführung  
Altdeutsche Sammlung

S. 14
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Januar
1 Neujahr 

14.00 Uhr
Kurzführung  
Herzoginbau

S. 14  

14.30 Uhr
Kurzführung  
Schatzkammer Glas

S. 14

2 Samstag 
14.00 Uhr

Kurzführung  
Altdeutsche Sammlung

S. 14 

14.30 Uhr
Kurzführung  
Schatzkammer Glas

S. 14

3 Sonntag 
14.00 Uhr

Kurzführung  
Herzoginbau

S. 14

14.30 Uhr
Kurzführung  
Altdeutsche Sammlung

S. 14

4 Montag 
14.00 Uhr

Kurzführung  
Herzoginbau

S. 14

14.30 Uhr
Kurzführung  
Schatzkammer Glas

S. 14

5 Dienstag 
14.00 Uhr

Kurzführung  
Altdeutsche Sammlung

S. 14

14.30 Uhr
Kurzführung  
Schatzkammer Glas

S. 14

6 Hl. Dreikönigstag 
14.00 Uhr

Kurzführung  
Herzoginbau  

S. 14

14.00 Uhr
Führung 
Engel auf der Veste

S. 16

14.30 Uhr
Kurzführung  
Schatzkammer Glas

S. 14

7 Donnerstag
14.00 Uhr

Kurzführung  
Herzoginbau

S.14

14.30 Uhr
Kurzführung  
Altdeutsche Sammlung

S. 14

8 Freitag
14.00 Uhr

Kurzführung  
Altdeutsche Sammlung

S. 14

14.30 Uhr
Kurzführung  
Schatzkammer Glas

S. 14
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Die Museums-rallye durch  die Veste

Als Detektiv durchs Museum. 
Gratis an der Museumskasse erhältlich.

9 Samstag 
14.00 Uhr

Kurzführung  
Herzoginbau

S. 14  

14.30 Uhr
Kurzführung  
Altdeutsche Sammlung

S. 14

10 Sonntag 
14.00 Uhr

Kurzführung  
Herzoginbau

S. 14

14.30 Uhr
Kurzführung  
Schatzkammer Glas

S. 14

14 Donnerstag
17.00 Uhr

Abendöffnung  
im Glasmuseum

S. 28

17 Sonntag 
14.30 Uhr

Themenführung  
im Glasmuseum

S. 30

Februar
10 Mittwoch

17.00 Uhr
Abendöffnung  
im Glasmuseum

S. 28  

21 Sonntag 
14.30 Uhr

Themenführung  
im Glasmuseum

S. 31
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Kunstsammlungen der Veste Coburg
Veste Coburg, 96450 Coburg

Telefon 09561 879 0
sekretariat@kunstsammlungen-coburg.de
www.kunstsammlungen-coburg.de
 facebook.com/kunstsammlungen.coburg/

Öffnungszeiten 
Bis 8.11.2020: täglich 9.30 – 17.00 Uhr
10.11.2020 bis 26.3.2021: Di. – So. 13.00 – 16.00 Uhr
(Mo., 24., 25., 31. Dez. und Faschingsdienstag geschlossen)

Eintritt*
  8,00 €  Erwachsene
  2,00  €   Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler,  

Schüler im Klassenverband, Studenten
       frei  Kinder bis 6 Jahre 
       frei   Lehrer/innen sowie Erzieher/innen sowohl in Beglei-

tung als auch in Vorbereitung von Besuchen
  4,00 € Ermäßigter Eintritt für Personen mit Behinderung
  6,00 € Gruppen (ab 20 Personen) und Rentner
16,00 € Familien (2 Erwachsene mit Kindern bis 18 Jahre)
14,00 €  Kombikarte Veste Coburg, Schloss Ehrenburg, 

Schloss Rosenau, Europäisches Museum für  
Modernes Glas, Naturkunde-Museum (ab 1.1.2021)

24,00 € Jahreskarte
* berechtigt innerhalb 4 Wochen zum Besuch des Glasmuseums
Ab 1. Januar 2021 gelten neue Eintrittspreise.

Führungen 
Anmeldung für Gruppen (auch fremdsprachig) 
Telefon 09561 879 48 oder 
fuehrungen@kunstsammlungen-coburg.de
Die Sammlungen sind teilweise barrierefrei zugänglich.

BESUCHERINFORMATION 

Europäisches Museum für Modernes Glas 
Rosenau 10, 96472 Rödental

Telefon 09561 879 0 oder 09563 1606
sekretariat@kunstsammlungen-coburg.de
www.kunstsammlungen-coburg.de
 facebook.com/europaeischesmuseumfuermodernesglas/

Öffnungszeiten 
Bis 8.11.2020: täglich 9.30 – 13.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
10.11.2020 bis 26.3.2021: Di. – So. 13.00 – 16.00 Uhr
(Mo., 24., 25., 31. Dez. und Faschingsdienstag geschlossen)

Eintritt*
  4,00 € Erwachsene
  2,00 €   Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, Schüler,  

Schüler im Klassenverband, Studenten
       frei  Kinder bis 6 Jahre 
       frei   Lehrer/innen sowie Erzieher/innen sowohl in Beglei-

tung als auch in Vorbereitung von Besuchen
  3,00 € Ermäßigter Eintritt für Personen mit Behinderung
  3,00 €  Gruppen (ab 20 Personen) und Rentner
  8,00 €  Familien (2 Erwachsene mit Kindern bis 18 Jahre)
14,00 €  Kombikarte Veste Coburg, Schloss Ehrenburg, Schloss 

Rosenau, Europäisches Museum für  
Modernes Glas, Naturkunde-Museum (ab 1.1.2021)

12,00 € Jahreskarte
* innerhalb 4 Wochen auf den Eintritt Veste Coburg anrechenbar
Ab 1. Januar 2021 gelten neue Eintrittspreise.

Führungen 
Anmeldung für Gruppen (auch fremdsprachig) 
Telefon 09561 879 48 oder 
fuehrungen@kunstsammlungen-coburg.de
Die Sammlungen sind barrierefrei zugänglich.

BESUCHERINFORMATION 
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Änderungen vorbehalten

Wir fördern Kunst
und Kultur!

Zum Beispiel durch Kunst am Bau an 
den Gebäuden der HUK-COBURG oder 
die Unterstützung von Museen in 
unserer Region. Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß bei Ihrem Museumsbesuch.



Kunstsammlungen der Veste Coburg
Veste Coburg, 96450 Coburg

Öffnungszeiten:
Bis 8.11.2020: täglich 9.30 – 17.00 Uhr
10.11.2020 bis 26.3.2021: Di. – So. 13.00 – 16.00 Uhr
(Mo., 24., 25., 31. Dez. und Faschingsdienstag geschlossen)

Europäisches Museum für Modernes Glas
Rosenau 10, 96472 Rödental

Öffnungszeiten:
Bis 8.11.2020: täglich 9.30 – 13.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
10.11.2020 bis 26.3.2021: Di. – So. 13.00 – 16.00 Uhr
(Mo., 24., 25., 31. Dez. und Faschingsdienstag geschlossen)

Führungsdienst:
Telefon 09561 879 48

Info
www.kunstsammlungen-coburg.de


